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WIEN. Im Rahmen der NOAH 
Conference hat Visa angekün-
digt, seine Everywhere-Initiati-
ve – Teil des Fintech-Programms 
von Visa – erstmals mit Fokus auf 
den deutschsprachigen Raum 
zu starten, um neue digitale Be-
zahlformen jenseits der Plastik-
karte weiter voranzutreiben. Es 
soll europäischen FinTechs den 
Zugang zum weltweiten Netz-
werk von Visa vereinfachen und 

beschleunigen, um ihr Geschäft 
auszubauen und neue Kundener-
lebnisse zu schaffen. Die Teilneh-
mer können Preisgelder in der 
Gesamthöhe von 50.000 € ge-
winnen. Bis 20.8. können Lösun-
gen für den deutschsprachigen 
Raum eingereicht werden. (rk)

Mehr Infos unter: � www.visa.
de/visa-everywhere/everywhere 
� -initiative/initiative-dach

••• �Von Reinhard Krémer 

WIEN. Das Jahr 2017 war für 
die heimischen Versicherer ge-
nerell kein leichtes. So war der 
österreichische Gesamtmarkt in 
der Sparte Lebensversicherung 
rückläufig. 

Diesem Trend konnte sich 
auch die ÖBV nicht gänzlich 
entziehen. Die laufenden Prä-
mien in der Lebensversicherung 
sanken 2017 um 0,4% auf 138,2 
Mio. €, die abgegrenzten Prämi-

en insgesamt um 4,9% auf 154,3 
Mio. €. Dieser Prämienrückgang 
ist auf die deutlich geringeren 
Einmalerläge zurückzuführen.

Unfall mit mehr Prämien
Die abgegrenzten Prämien in der 
Unfallversicherung stiegen 2017 
um 2,8% auf 22,4 Mio. €. Das Kapi-
talanlageergebnis legte zu: „2017 
ist uns eine Steigerung auf 72,3 
Mio. Euro gelungen. Aufgrund 
unserer verantwortungsvollen 
Veranlagungsstrategie können 

wir die Gesamtverzinsung der 
klassischen Lebensversicherung 
auf erfreulichen 2,5 Prozent hal-
ten“, so CEO Josef Trawöger.

Kennzahlen ÖBV

Eigenkapital	 81,4 Mio. €
Solvenzquote	 247,1 % 
Kapitalanlagen	 1,87 Mrd. €
Jahresüberschuss 2017	 4,09 Mio. €
Quelle: ÖBV
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Finanzdienstleister 

Vermögensberater 
2018 gesucht
WIEN. Die Publikumswahl 
des Fachverbands Finanz-
dienstleister in der Wirt-
schaftskammer Österreich 
(WKO) feiert Jubiläum: 
Bereits zum fünften Mal 
haben Kunden von Gewerb-
lichen Vermögensberatern 
und Wertpapiervermitt-
lern die Möglichkeit, ihre 
Finanzberater online auf 
www.wko.at/publikums-
wahl zu bewerten. Beim 
Voting stehen die Kompe-
tenz und Beratungsqualität 
zertifizierter Fachverbands-
Mitglieder im Fokus, die in 
mehreren Kategorien und 
fünf Abstufungen von „au-
ßerordentlich“ bis „unzu-
reichend“ beurteilt werden 
können. Nur Gütesiegel-Trä-
ger sind teilnahmeberech-
tigt; die Siegerehrung findet 
am 15. Jänner 2019 im Rah-
men der Weiterbildungsver-
anstaltung Bildungs-Kickoff 
2019 statt.

gipfelgespräche 

„Betriebliche“  
klar stärken
WIEN. In der Bundeshaupt-
stadt fand der 3. Instituti-
onelle Altersvorsorge- und 
Investorengipfel mit mehr 
als 120 in- und ausländi-
sche Experten aus den Be-
reichen Finanz, Wirtschaft, 
Pensions- und Vorsorge-
kassen, Kirchen, Stiftungen, 
Corporates, etc. statt. Tenor: 
mehr Pensionisten, weniger 
Beitragszahler. Die betrieb-
liche Altersvorsorge in Ös-
terreich ist unterentwickelt 
und in nur zehn Prozent der 
Kollektivverträge verankert. 
Eine weitere Verbreitung, 
bessere Rahmenbedingun-
gen und ein Mix aus umla-
gefinanzierter und kapital-
gedeckter Alterssicherung 
sind dringend nötig.
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ÖBV mit solider Bilanz
Auch im schwierigen Marktumfeld des Vorjahres zeigte die  
Österreichische Beamtenversicherung eine gute Entwicklung. 

Prämien für FinTechs
Visa bringt Start-up-Wettbewerb nach Österreich.

ÖBV-CEO Josef Trawöger und sein Stellvertreter Werner Summer präsentierten die Zahlen für das Jahr 2017.
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